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Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtvermdueteu Bersammlnng
vom 16 April 1877

1 Die in voriger Sitzung aus der Mitte der Ver
sammlung an dcn Magistrat gestellte Anfrage über die in
der neuen Volksschule in der Henriettenstraße anzuwendende
Hcizungsmethode wird vom Herrn Stadtrath Hildenhagen
vorläufig dahin beantwortet daß zunächst der Magistrat in
Berlin um Auskunft über das dem 1 r Kaiser schm Gut
achten zu Grunde liegende Sachverhältniß ersucht worden
sei und nach deren Empfang weitere Mittheilung gemacht
werden solle

2 Die Rechnung über die Verwaltung der an die
Armenkasse abgelieferten Überschüsse der Tageblatts Kaffe
siir das Jahr 1876 liegt zur Superrevision und Decharge
Ertheilung vor

Dieselbe ergiebt in Einnahme 7467 27
in Ausgabe 5277 89

Bestand 2189 38
Die Versammlung ertheilt dem Nechnungsleger Decharge

3 Der Getreidemakler Hädicke beabsichtigt die Vorder
front seines Wohnhauses kl Sandberg 10b zu unterfahren
Es ist ihm hierbei Seitens der Polizei Verwaltung eme
Veränderung der Baulinie zur Pflicht gemacht und bean
tragt der Magistrat nach Anhörung der Baukommission
sich mit der veränderten Baulinie einverstanden zu erklären
Dies geschieht

4 Von Anwohnern der großen Ulrichöstraße ist die
Kanalisirung der Strecke von der Schulgasse bis zur großen
Steinstraße resp Kleinschmieden beantragt Die Baukom
mission hat sich für die Ausführung dieser auf 2600
veranschlagten Kanalisirung ausgesprochen obwohl an frei
willigen Beiträgen von den Adjacenten nur 864 gezeich
net worden sind Auch der Magistrat hält die Kanalisirung
für wünschenswerth und beantragt hierzu die veranschlagten
Kosten abzüglich der gezeichneten freiwilligen Beiträge zu
bewilligen Dies geschieht

5 Der Brauereibesitzer Poppe beabsichtigt im Verein
mit seinen Nachbarn den Herren Böhme und Kühne einen
24 Cm weiten Thonröhren Kanal von seinem Grundstücke
Harz Nr 48 bis zu dem städtischen Hauptkanal in der
Scharrengasse zu erbauen Die Baukommission hat sich
dahin ausgesprochen die Ausführung dieses Kanals im
öffentlichen städtischen Interesse nur in einer Weite von
33 Cm im Uebcigen jedoch unter den bei den Lorenz
Biedermann und Strömerschen Kanalbauten gestellten Be
dingungen indessen ohne Differenzerstattung zu ge
statten Es erscheint auch dem Magistrat wünschenswerth
daß die Wässer aus der Poppe schen Brauerei nicht mehr zu
Tage durch den Rinnstein sondern unterirdisch abgeführt
werden Da nun die Kanalisation der Wilhelmsstraße und
der Harzgasse z Zt noch nicht in Ausführung gebracht
werden kann so hat der Magistrat gegen das ausgestellte
Projekt nichts zu erinnern und befürwortet dessen Ausfüh
rung in einem Thonrohrkanal von statt 24 33 Cm
Weite unter den bei Lorenz Biedermann und Strömer auf
gestellten prinzipiellen Bedingungen kann sich dagegen der
Ansicht der Baukommission den Interessenten in diesem
Falle die Kostendifferenz zwischen 24 Cm und 33 Cm wei
ter Thonröhren nicht zu erstatten nicht anschließen Es
hieße dies ein eben festgestelltes Prinzip wieder in Frage
stellen

Die größere Weite des Kanals wird hier wie dort
im öffentlichen städtischen Interesse beliebt und wenn auch
die jetzige Kanalstrecke nur zwischen den Grundstücken der
Antragsteller verläuft und für Aufnahme anderweiter Wässer
gegen Zahlung der Anschluß Gebühren hier keine Gelegenheit
sich darbieten wird so ist doch solche in reichem Maße be
züglich der oberhalb Poppe belegenen Straßenstrecken und
Grundstücken vorhanden

Der Magistrat beantragt daher sich damit einverstan
den zu erklären daß der fragliche Kanal vom Stadtbauamt
auf Kosten der Unternehmer unter den bei Lorenz Bieder
mann und Strömer gestellten Bedingungen erbaut die Diffe
renz zwischen 24 und 33 Cm weiten Thonröhren aber den
Unternehmern auf die Kosten a üonw der Stadt zu gute
gerechnet werden

Die Versammlung beschließt die Vorlage mit dem
heute eingegangenen denselben Gegenstand betreffenden Ge
suche des Registrators Nittritz an den Magistrat mit dem
Ersuchen zurückzugeben zunächst das Kanalisations Projekt
der Harzgasse der Baukommission zur Vorberathung zu
überweisen

6 Der Magistrat theilt die Verfügung der Königlichen
Regierung in Betreff der Anfangs März c stattgehabten
Revision der hiesigen Elementarschulen zur Kenntnißnahme
mit und beantragt zugleich sich damit einverstanden zu er
klären daß die Herstellung eines neuen Volksschulgebäudes
auf dem erworbenen Preßler fchen Grundstücke in der Tau
bengasse alsbald in Ausführung genommen und zunächst ein
Bauplan und Kostenanschlag aufgestellt sowie daß nach
Fertigstellung dieses neuen Volksschuigebäudes das Volks
schulgebäude an der Promenade der Bürgerschule überwiesen

werde
Die Versammlung nahm von dem Revisionsbefunde

der hiesigen Elementarschulen Kenntniß und beschließt im
Uebrigen die Angelegenheit einer Kommission zur Vorbera
thung zu überweisen Als Mitglieder dieser Kommission
werden die Herren Dr Schrader l r Opel Dr Hüllmann
Gneist Grab Bethcke und Görlitz gewählt

7 Der landwirtschaftliche Verein zu Halle und der
Bauernverein des Saalkreises beabsichtigen am 30 Mai
dieses Jahres in Halle eine Thier schau zu veranstalten
und haben gebeten zu diesem Zwecke den Roßplatz und die
Turnhalle sowie das zum Tränken der Thiere erforderliche
Wasser unentgeldlich zu bewilligen auch in Berücksichtigung
des Zweckes Hebung der Viehzucht einen Beitrag
zum Prämienfonds zu bewilligen Unter Mittheilung des
bezüglichen Gesuchs des Ausstellungs Comitös beantragt der

Magistrat sich damit einverstanden zu erklären daß dem
gedachten Cornits die Turnhalle für den 30 Mai c und
der Roßplatz mit Rücksicht ans die auf demselben zu treffen
den Einrichtungen und deren Wiederbeseitigung für die
8 Tage vom 26 Mai bis 2 Juni c gratis und unter
Bewilligung freien Wassers bewilligt auch zur Aussetzung
einer oder mehrerer Stadtprämien ein Beitrag zum Prä
mienfonds von 300 zu Lasten des Dispositionsfonds
Titel XVI ü 2 des Etats gewährt werde

Die Versammlung ist mit dem Antrage des Magi
strats einverstanden unter der Bedingung daß die gewährte
Prämie als Hallesche Stadtprämie bezeichnet werde

8 Die Rechnung der Grundsteuerkasse pro 1876 liegt
zur Superrevision und Decharge Crtheilung vor Dieselbe
ergiebt in Einnahme und Ausgabe 8251 /M 50 H, so daß
ein Bestand nicht verbleibt Die Versammlung ertheilt dem
Rechnungsleger Decharge

Die übrigen Verhandlungsgegenstände der öffentlichen
Sitzung wurden vertagt

Hierauf geschlossene Sitzung

Stadt Theater
Der Barbier von Sevilla Oper nach dem französi

schen Lustspiel des Beaumarchais von Kollmann
mit Musik von Rossini

Auf den Werth der genannten Oper haben wir bereits
hingewiesen mögen hier nachträglich zur Ergänzung noch
einige Notizen über den Begründer der neuitalienischen
Schule folgen Rossini der am 29 Februar 1792 zu
Pesaro geboren wurde war ein Sohn unbemittelter Eltern
sein Vater war umherziehender Musiker seine Mutter eine
unbedeutende Sängerin Er selbst sang schon als Knabe
auf dem Theater zu Bologna und soll auch in seinem
Mannesalter ein trefflicher Sänger gewesen fein Einigen
Unterricht in der EomPositionslehre nahm er beim berühm
ten Pater Matt ei in Bologna doch wollte das wenig
sagen deshalb ist denn auch der Contrapunkt nie seine starke
Seite gewesen Als er seine neue Laufbahn begann hatte
er fast ohne Ausnahme die Kritiker und Musiker gegen sich
er war ihnen nicht zünftig Der das Pub likum lauschte
mit Entzücken seinen berauschenden süßen Tönen und ließ
sich gern seine Janitscharenmusik gefallen Wohl mit Recht
ist ihm der Vorwurf gemacht daß er namentlich in seinen
frühern Werken sich die Gunst des großen Publikums zu
erwerben strebe aber was sollte er denn anders anfangen
wenn er sich Gehör verschaffen wollte Nachdem er mit
seinem Tankred verdientes Aussehn gemacht versuchte er
sich seiner Kraft bewußt der ältern steifen Richtung der
italienischen Oper den Todesstoß zu geben und zwar wollte
er nun wie ein kluger Feldherr seine Feinde in ihrem eig
nen Gebiete schlagen Zu dem Behufe wagte er sich an
einen Text der bereits vom berühmten Paisiello be
arbeitet worden war den Barbier von Sevilla den
schönern Zwillingsbruder von Figaro s Hochzeit dem hin
wiederum Mozart mit seiner unsterblichen Musik größeres
Ansehn zu verleihn wußte

Als die erste Ausführung zu Rom stattfand war man
allgemein darüber empört Bei Anhörung der den alten
Musikzopf mit so unnachahmlichem Humor persisflirenden
Nummern der Arien des Doktor Bartolo uns der der
Marcelline brach der Sturm des Unwillens mit voller
Macht los unter Pfeifen und Toben machte das Werk
welches nur mit Mühe und Noth zuEnde geführt werden
konnte Fiasco Doch das gesundere Publikum dem
schablonenhaften Wesen der damaligen Oper abhold dachte
anders darüber und der muntere Figaro wanderte mit
seiner ganzen hohen und altfränkischen Gesellschaft bald durch
ganz Europa Es wird Rossini nachgesagt er habe diese
Oper in vierzehn Tagen geschrieben unmöglich wäre dies
bei ihm eben nicht denn er hatte das Zeug dazu und eilen
mußte er auch das beweist das Fehlen einer eigenen Ouver
türe Die dem Werke vorausgeschickte ist nämlich die seiner
ältern höchst tragischen Oper Elisabeth Königin von Eng
land ein an sich sehr reizendes melodiöses Musikstück das
aber ebenso gut zu einer ernsten als komischen Oper paßt
Sein leichter Sinn half ihm über derlei Bedenklichkeiten
hinweg ja hat er doch später oft nur Skizzen zu Opern
geliefert die seine Schüler dann unter seinem Namen aus
führen mußten Im Gefühl seiner Würde konnte er es
denn auch nicht unterlassen auf seinem Triumphzuge in
Wien bei Beethoven anzuklopfen aber dieser wies ihm im
höchsten Unmuthe die Thür während er unserm deutschge
sinnteu Weber bei dessen Aufwartung das größte Lob
spendete

In einem Stücke jedoch steht Rossini fast einzig
da es betrifft seine Selbstbeherrschung Als er nämlich
seinen herrlichen Tell vollendet hatte sagte er sich selbst
daß er nichts Besseres mehr zu schaffen im Stande wäre
und legte trotz alles Bittens und Bestürmens der Verehrer
seine Opernfeder nieder neidlos seinen Platz seinen Nach
folgern überlassend Dies genüge für heute über diesen
Sonderling der trotz seiner altfränkischen Tracht und seiner

Furcht vor Eisenbahnfahrten durch seine übrigen liebenswür
digen gesellschaftlichen Eigenschaften sich die allgemeinste
Achtung der Gesellschaft zu erwerben gewußt hat

Die Aufführung der Oper die außer einigen erlittenen
Streichungen statt des Finales als Schluß einen recht gut
klingenden Verdi schen Bolero erhalten hatte war eine
durchweg gelungene man sah Alle spielten mit Lust
Namentlich gelang dem Herrn Grübel die feine italienische
Komik wie sie die Rolle des Bartolo verlangt Ihm rei
heten sich ebenso würdig an Figaro Herr Walldorff
trotz einiger Befangenheit im Anfange und Rosine Frl
Aurely auf deren lobenswerthen Coloraturgefang wir bei
Gelegenheit zurückkommen werden Herr Grußendorf
gab den Almaviva ebenfalls mit gewohnter Sicherheit und
Glätte nicht minder waren auch Marzelline durch Frl
Zengraf und Basilio durch Herrn Rapp passend vertreten
Mehr Nüanzirung freilich im Gesänge wäre bei ihm wohl
an einzelnen Stellen gebotener gewesen so z B in seiner
Verleumdungsarie Still und leise ist sein Wehen u s w
auch gefiel uns sein Davonlaufen nicht nach den Worten
Wünsche Allen wohl zu ruhen Hastig große Schritte

hätten hier jedenfalls dem Charakter mehr entsprochen
Einige kleine Schwankungen abgerechnet ging Alles wenn
auch für die deutsche konsonantreichere Sprache schwieriger
ausführbar mit den feurigen italienischen Tempis recht glatt

und gut

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König haben dem Post Direktor

Graßhoff zu Quedlinburg den Rothen Adler Orden 3 Kl
mit der Schleife verliehen

Halberstadt Der Geflügelzüchterverein hat in der
letzteren Zeit eine ungemein große Betheiligung gefunden
aus hiesiger Stadt und Umgegend zählt der Verein bereits
gegen 100 Mitglieder darunter Freunde und Züchter des
Geflügels von gutem Klang In gleicher Weise hat die
Zeichnung auf Antheilscheme Unterstützung gesunden etwa
1600 sind bereits zur Anschaffung praktischer Aus
stellungskäsige ausgebracht

Gegen den Arbeiter Wilhelm Günther aus Croppen
stedt welcher sich selbst bezüchtigte in der Untersuchung wider
den Mühlknappen Schrader wegen Brandstiftung und Mord
versuchs im Jahre 1869 wissentlich falsch ausgesagt und
seine Aussage eidlich bekräftigt auch die Könnecke sche Mühle
selbst in Brand gesteckt zu haben ist jetzt wegen wissentlichen
Meineides und vorsätzlicher Brandstiftung Anklage erhoben
und wird dieselbe da Günther zur Zeit der That noch nicht
das strafmündige Alter erreicht hatte nicht vor dem Schwur
gericht sondern vor der Straf Abtheilung des Kreisgerichts
zur Verhandlung kommen und zwar am 5 Mai

Merseburg 18 April Heute Nachmittag 3 Uhr
fand das Leichenbegängniß des am 15 dss verstorbenen
Königlichen Landraths Herrn Weidlich unter überaus zahl
reicher Betheiligung wie solche hier wohl selten gesehen
worden statt Als Leidtragende hatten sich unter Anderen
die Mitglieder der hiesigen königlichen Provinzial und
städtischen Behörden das Offiziercorps des Thüringischen
Husaren Regiments Nr 12 wohl sämmtliche Amtsvorsteher
und Ortsrichter des hiesigen Kreises und eine große Zahl
hiesiger und auswärtiger Freunde und Verehrer des Ver
storbenen eingesunden Der Leichenzug bewegte sich unter
Vorantritt des hiesigen Trompetercorps nach dem Friedhose
der hiesigen Vorstadt Altenburg und hielt in der dasigen
Kirche nach vorhergegangenem Choralgesange der Herr Dom
Diakonus Martius in kurzer aber treffender Weise die
Leichenrede Anknüpfend an den Sonntag Niserieoräias
äoirülli den Todestag des Verblichenen hatte er als Text
den Spruch Mir ist Barmherzigkeit widerfahren der
Rede zu Grunde gelegt Nach einem zweiten Grabgefange
wurde darauf die Leiche in der Nähe der Kirche zur Erde
bestattet

Eingesandt
Welche Gcwerke die für den September dieses

Jahres projektirte Ausstellung von Lehrlings
und Gesellenarbeiten als Theilnehmer umfassen wird
läßt sich mit Genauigkeit noch nicht bestimmen In den
einzelnen Vereinen der hiesigen verschiedenen Meister schweben
größtentheils hierüber noch Verhandlungen nur wenige haben
bis jetzt einen endgültigen Beschluß gefaßt Daß auch einige
Gewerke sich von der Ausstellung fern halten werden ist
voraussichtlich die Gründe welche zu einer solchen Nicht
betheiligung veranlassen sind zumeist zu billigende Eins
der Hauptmotive ist der Gedanke an eine nicht ausführbare
Kontrole bei Anfertigung der Arbeiten Es giebt Hand
werke bei denen die Ausführung selbst unscheinbarer nament
lich dem großen Publikum gering erscheinender Artikel Wochen
mitunter Monate erfordern wird welche lange Frist sich in
Folge der nur nebenbei anzufertigenden Gegenstände er
geben kann Wie soll hierbei eine Kontrole geübt werden
können lautet die Frage welche für die Reellität Garantie
leistet Ein anderer Grund ist das Vorhandensein einer in
mehreren Vereinen wenn auch nicht obligatorisch eingeführten
Lehrlingsprüfung Allerdings existirt ja vorläufig kein Zwang
für die Meister die Lehrlingsprüfungen vorzunehmen wo
jedoch dieselbe eingeführt ist glaubt man der Leistungsfähig

keit der Lehrlinge einen größeren Sporn angedeihen zu
lassen als man sich von der Wirkung der Ausstellung ver
spricht Diese Bedenken zurückzuweisen dürfte wohl wenn
überhaupt möglich an der Zeit sein um so mehr als von
Leipziger Ausstellern hiesigen Meistern effektiv von einer
Betheiligung abgeratheu ist
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Die Lieferung von 15 MIN starken Schieserplatten zum Neubau der chirur
gischen und Frauen Klinik Hierselbst veranschlagt zu 6435 soll im Wege der öffent
lichen Submission vergeben werden Offerten sind portofrei und versiegelt bis Motttag
den 23 d Mts Bormittags 11 Uhr im Bureau des Unterzeichneten Magde
burgerstraße 27 abzugeben woselbst die Lieferungsbedingungen zur Einsicht ausliegen und
auch auf Antrag gegen Copialien bezogen werden können

Halle a S den 16 April 1877
Königlicher Landbaumeister sie

vielfach bestrafte unverehelichte Wilhelmine Christiane
WH TMV4 Gruinbach welche sich auch Stier Heßler und Wetzet nennte aus
Loebnitz bei Bitterfeld ist dringend verdächtig zu Halle in der Nacht vom 15 zum 16
April cr 25 Mark und ein graues Umschlagetuch gestohlen zu haben

Ich bitte um Vigilanz und um Ablieferung an das Königl Kreis Gericht Hierselbst
Sigualemeut Die Grumbach ist 39 Jahre alt 5 Fuß groß hat braune Haare

braune oder blonde Augenbrauen eine untersetzte Gestalt und fehlerhafte Zähne mit Zahn
lücken oben

Halle den 17 April 1877 Der Königl Staats Anwalt

Eine Maschinennäherin im Schneidern
geübt wird gesucht von Bertha Meyer
Dachritzgasse 4 Auch können einige junge
Mädchen das Schneidern unentgeldlich erlernen

War W und Steckbrief
Der unten beschriebene Schwindler führt sich bei General Agenturen und in Gast

höfen als Agent ein und nimmt gern Vorschüsse auf Nimmerwiedersehen in Empfang Er
reiste hier auf die Namen Nienstedt aus Saugerhausen und L Rohrmann Jnspektions
beamter aus Erfurt Ich ersuche um seine Haftnahme und seine Ablieferung an das hiesige
Königl Kreis Gericht

Signalement hellblonder sogen Kaiser Wilhelmsbart schwarzer runder Hut dunkler
Rock und Winterüberzieher graue Beinkleider schief gelaufene Stulpenstiefeln auffällig
schmutzige Wäsche

Halle den 16 April 1877 Der Königl Staats Anwalt
GWMZ MZMAZT AiMo

Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige daß ich mit meiner bisher
betriebenen Tischlerei auch ein verband

Für sehr gute geschmackvolle Ausführung bei billigster Preisstellung werde ich bestens
Sorge tragen Um geneigte Berücksichtigung bei Bedarf meiner Artikel bittet

Halle a/S HochachtungsvollTiMermstr Harz 48 Vrockeuhaus
Wegen SeschSM Verimdermg

verkaufe sämmtliche Vorräthe als

Papier und Schreibmaterialien Luxusartikel
Weine ff Liqaeure Aquavite e

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Halle a S den 18 April 1877
5 W MAKZWAMN9

Geiststratze mW Promeuadeu Ecke
Halle a/S im April 1877

Hierdurch zeige ich ergebenst an daß ich für den hiesigen Platz und Umgegend
den Verkauf der Fabrikate aus der

NAMZMGGZSGN A
der Hoflieferanten Herren

MMKG M C1O in Magdeburg
übernommen habe und in der Lage bin zu Fabrikpreisen wieder zu begeben

Der hier schon seit langen Jahren begründete gute Ruf obiger Firma mein Bestre
ben alle ins Fach schlagenden Artikel in bester Qualität zu billigsten aber festen Preisen zu
liefern und allen mich Beehrenden eoulant zu begegnen werden mir das Vertrauen des ge
ehrten Publikums sicherlich erwerben und erhalten

Das Detail Geschäft befindet sich L 12815Schmeerstrcche 20
Bei Entnahme von 3 Mark an Engros Preise

Hochachtend

MGZSZVZtSz
in Firma Wittwe lierüt

Schmeerstratze 20

Die Actionäre der

werden zur Vorberathung der am 36 April
st attfindenden General Versammlung dringend auf Freitag
den 20 April Abends 7Nhr in den Gafthof zum golde
nen Ring Hierselbst eingeladen

NGSss SZ
Ein Haus mit 10 Wohnungen Mitte der

Stadt Preis 5600 A ist mit 2000 An
zahlnng zu verk Näheres Jägerplatz 6

für Garten und Wiesen Anlagen in be
kannter Qualität bei I R Strätzner

Glasflaschen zum Bierfüllen verkauft billig
Berggasse 3

Gute Federbetten sehr billig zu ver
kaufen Schülershof 5 1 Tr

Ein Leonberger Hund äußerst stark
im Alter von 1 Jahren gut auf den Mann
dressirt ist preiswürdig zu verkaufen Zu
er fragen in der E xpedition d Bl

Neue birk Kommoden u Sophatisch
verkauft billig Harz 4

Sopha und Matratzen empfiehlt billigst
Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Eine Commisstelle für einen Volontair
bei fr Kost und Wohnung ist zum 1 Mai
d I offen Offerten unter P S 4 post
lagernd Halberstadt einzusenden

Ein Zimmermann zum Einpacken
wird sofort gesucht von

Engling Weber
Für hiesige Umgegend sucht die Westes

roth sche Buchhandlung in Halberstadt
einen cautioussähigen Expedienten Reflec
tanten wollen sich direkt an genannte Hand
lung wenden

Gesucht
Drei Schlosser welche im Anfertigen

schmiedeeiserner Thore u Gitter geübt
find finden dauernde Beschäftigung beim
Schlossermeister F Loren z Bennstedt

Ich suche für meine Buchbinderei einen
Lehrling Halle a S

C Schmidt Bärgasse 1
Ein Hausdiener wird z 1 Mai gesucht

im Cafe David
Zum 1 Mai wird ein Hansbnrsche ge

sucht große Steinstraße 1
Ein ordentlicher Kellnerbursche wird zum

sofortigen Antritt gesucht
Restaurant Rejall

Ein anständiges Mädchen wird für häus
liche Arbeit sofort oder 1 Mai gesucht
gr Ulrichsstraße 3 im Friseur Geschäft

Eine Frau zur Aufw s Landwehrstr 8 III
Eine Auswärterin sucht

gr Ulrich sstrasze 56 R Härtung
Ordentliche Person zum Scheuern Sonn

abends gesucht Klausthorstraße 12 l
Stelle Gesuch

Ein kautionsfähiger Mann sucht eine Stelle

in irgend einer Branche Offerten U 20
gefälligst abzugeben in der Expedition d Bl

Ein anständiges Mädchen 20 Jahr alt
mit s g Zeugniß 3 Jahr in Material und
Schuittgeschäft als Verkäuferin sucht als solche

m irgend einem Geschäft Stellung Antritt
sofort Adressen M L in der Expedition
dieses Blattes gefälligst niederzulegen

Eine Ausbessern erfahren im Schneidern
sucht Beschäftigung

Klauslhorstraße 12 Victualieug eschäst
Ein ordentliches Mädchen sucht zum 1 Mai

eine Stelle als Haus oder Stubenmädchen
Zu erfragen Geiststraße 23 im Hof 2 Tr
Kellner Kcllnerbürscheu Hausknechte s
A Herrmann Trödel lg H 5,1136
IS Solide arb Mädchen v anßerh m
2 u 3jähr Att suchen sogl u 1 Mai St d
Frau Iltülutili u Trödel 19 am Markt

Stellen suchen jetzt oder später recht ord
Haus Stuben und Kindermädchen von aus
wärts im Nähen geübt durch das Eomtoir
von Fr Henckel Gr asewe g 14

Dienstboten jeder Branche werden Dienste
nachgewiesen durch das Eomtoir von

Fr Henckel Graseweg 14
Ein durchaus leistungsfähiger und zuver

lässiger Lackirer welcher in Allem selbststän
dig vorzüglich aver im Wagenlackiren tüchtig
ist kann sofort Stellung auf Wunsch auch die
Lackirerei pachtweise übernehmen Reflektan
ten wollen umgehend ihre Offerten richten an

Darr s Axthelm Wagenfabrik
H 3551s Eisenach

M Ein kautionsfähiger solider Vertreter Wh
M wird für eine hierorts bereits einge M
AM führte Feuerversicherung Gesellschaft
M gesucht Offerte mit Angaben von M
M Referenzen befördert die Exped d Bl M
M unter Z A 30

Logis Bermiethung
In einem mitten in Gärten be

lesenen Hause ist ein Logis in
3ter Etage von 4 Stuben K
K und Zubehör an ruhige Mie
ther zn vermiethen n 1 October
a c zu beziehen Näheres beim
Hauswirth Wilhelmsstratze 35

Die Bel Mage
bestehend aus 4 heizbaren Zimmern Kam
mer Küche und Zubehör ist zum 1 Juli
zu vermiethen im Neubau H 5,1133

Liudeustrake 15
Henricttenstrasze 15

ist die Bel Etage ein halbes Parterre
und eine Souterrain Wohnung zu ver
miethen

1 srdl Parterre Wohnung
für 60 Thlr zum 1 Juli er zu vermiethen

Langegasse 17
Eine bequem eingerichtete Wohnung besteh

aus 4 Stuben 2 Kammern Küche Keller
Bodenkammer nebst Zubehör ist zum 1 Juli
zu vermiethen gr Schlamm 1 I Et

Näheres daselbst H 5,1134
Eine bequem eingerichtete Wohnung

best aus 3 St 3 K, Küche Keller Boden
kammer nnd Zubehör ist zum 1 October c
zu vermiethen gr Schlamm 1

Näheres daselbst H 5,1135

Mitte der Stadt in der Nähe des Mark
tes sind die sehr geräumigen Parterre Locali
täten passend zu Bureau oder Comptoir nebst
Kamilien Wohnnng zum 1 Juli zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl

In meinem Hause Liudenstr 22 ist die
herrschaftlich eingerichtete Beletage zum Preise

von 1125 per 1 Oktober zu vermiethen
Ludw Loesche

Mühlweg 17 ist die Beletage bestehend
aus 6 Zimmern mit Zubehör nebst Garten
benutzung zum 1 Juli oder zum 1 Oktober
zu vermiethen

Weidenplan 3o bequeme Familien
Wohnung 2 Stuben 2 Kammern und
Zub elegant eingerichtet 1 Juli oder
1 October zu vermiethen

ZA
Ein Laden mit Ladenstube ist zum 1 Juli

zu vermiethen Zu erfragen Exped d Bl
Ein schöner großer Laden nebst Stube ist zu

vermiethen Rathhausgasse 12
Frdl Logis für 75 H St 2 K, K mit

Wasserleitung u Zub zu verm Spitze 25
Große Ulrichsstraße 61 ist eine Herrschaft

Wohnung von heizbaren Zimmern 2 Kammern
nebst allem Zubehör zum 1 Juli zu vermiethen

Näheres Barfüßerstraße 12 part
In der Hedwigsstraße ist eine herr

schaftliche Bel Etage mit allen Beqnem
lichkeiten aus Verlangen auch mit Pferde
stall und Wagenremise zu vermiethen
und 1 October 1877 zu beziehen Alles
Nähere Martinsberg Nr 11

S ch w e p p e

Gr Stube Kammer Küche mit Wasserl
und Zubehör sofort oder später zu beziehen a
Verl auch Pferdestall W uchererstraße 3 4 II

Eine Wohnung für 54 p a zu vev
miethen Brüdcrstraße 12

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 1K
1 K nebst Zubehör an ruhige Leute zu ver
miethen und sofort zu beziehen Ebenso eine
kleine Stube passend für eine ältere Frau

gr Wallstraße 25
Ein freundl Logis Stube Kammer Küche

und Zubehör an ruhige kinderl Leute zu ver
miethen Näheres I Vereinsstraße 3

Wohnung Nähe der Bahn von ordent
lichen einzelnen Leuten zum 1 Juli zu bezie
Heu Reflectanten wollen ihre Adr abgeben
im Cigarren Geschäft

Leipzigerstraße 77
Eine Wohnung zu v ermierhen Geiftftr 37
Ein möbl Zimmer an 1 oder 2 Herren sof,

zu vermiethen Unterberg 4 5
Fein möbl ruh Wohnung gr Ulrichsstr 55 II

Ein freuudl Stübchen mit Bett Part an
eine anständige Dame sogl zu vermiethen

Schulgasse 1

Eine freundlich möbl Stube an 1 Herrn
billig zu vermiethen Mauergasse 16 II

Fein möbl Ztnlnter m Kab an
H sos zu verm kl Schlamm 6 1 Tr
Gut m St u K 1 2 H Geiststr 41 II

Fein möblirte Stube mit Kallinet zu
vermiethen große Steinstraße 5

Möbl Stube u K von 1 oder 2 Herren
sofort oder später zu beziehen Trödel 12

Möbl St m u o K gr Steiustr 73 II
Eine gut möbl Parterre Stube nebst Schlaf

kabine von 1 oder 2 Herren sofort oder spä
ter zu beziehen Niemeherstraße 6
Frdl möbl Stube u K Barfüßerstr 13 II

Möbl Zimmer gr Märkerstraße 9 1
Elcg möbl Stube mit Schlafk vornh so

sort zu vermiethen Königsstraße 22/23 I
Fein möbl Wohnung mit guten Bet

ten für 1 2 Herren zu vermiethen
gr Steinstraße 18

Möblirte Stuben verm
Geiststraße 67 L

Gesucht wird eine Wohnung v 2 Stub
2 K, 1 Küche 1 Werkstatt womöglich gleich
Mitte der Stadt Off 5200 Exped

Parterre Loeal zur Restauration geeignet
Mitte der Stadt zu miethen resp zu kaufen
gesucht Offerten M 19 Exped d Bl

Eine Wohnung mit kl Werkst für leichte
Holzarbeit 1 Juli ges Näh Kapellengasse 5

von 12 bis 2 Uhr im Abonnement zu
civilen Preisen empfiehlt H 5,1032

K A
I Später aus Wunsch auch Sers

virnng im Garten
Zwei anst Herren können noch theil

nehmen am kräftigen Mittagstisch per
Monat 15 Mark Zu erfragen in der
Annoncen Expedition von I Barck H Co

I 8 20 7 /z
Achtung

Es wird gebeten ein Notizbuch welches
in einem hiesigen Kupferschmiedegeschäfte oder
in einer Restauration liegen geblieben ist in
der Ex ped d Bl abzugeben

Verloren wurde Freitag Nachmittag ein
Kinderschuh Gegen Belohnung abzugeben

Blücherstraße 9 I
Ein Bund Schlüssel ges gr Brauhausg 1
Kl Hund zugelaufen gr Klausstx 8

Wr die Wsdqctisil veWttwonlich T Lobardt der Buchdmtlerei des WaismiMsO
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